
Frau Bundeskanzlerin
Dr. Angela Merkel

Bundeskanzleramt
Willy-Brandt-Platz 1
10667 Berlin 

Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin,

ich wende mich heute mit einem persönlichen Anliegen an Sie. Als Dresdner 
Bürger und als Bürger der Bundesrepublik Deutschland stehe ich der Entwick-
lung im Brückenstreit sehr besorgt gegenüber.

Über 50.000 Dresdnerinnen und Dresdner haben sich für ein Bürgerbegehren 
zum Bau eines Tunnels am Waldschlößchen ausgesprochen. Selbst der Stadtrat 
hat dieses legitimiert. Allerdings wird es nun erneut durch den Oberbürgermeister 
ausgebremst. Wenn es so weiter geht, vergehen Monate bis mit einer Entschei-
dung zu rechnen ist.

Unter dessen gehen die Arbeiten am Waldschlößchen weiter, und täglich werden 
Tonnen von Beton in den Boden gepumpt.

Dadurch werden Fakten und Argumente gegen die Tunnellösung geschaffen, be-
vor sich die Dresdner überhaupt dazu äußern konnten.

Ich bitte Sie hiermit, sich für einen Baustopp am Elbufer auszusprechen, bis eine 
Entscheidung über das Bürgerbegehren gefallen ist. Denn ohne einen solchen 
werden die Stimmen Tausender ignoriert und die Teilnahme des Bürgers an der 
direkten Demokratie ad Absurdum geführt.

Bitte setzen Sie sich für die Achtung der Stimmen der Bürger Dresdens ein.

Ich danke Ihnen und verbleibe mit freundlichen Grüße

Ihr Ullrich Schäfer
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